
Königsproklamation der Edelweißschützen in Obersdorf

Die neuen Würdenträger v.l.n.r.: SM. Georg Hausmann, Simon Ruppert, Simon Scheffmann, Simon Rösch, Renate Wolf, Jonas Frischholz, 
Elias Beer und Melanie Sporn.

Am diesjährigen Königschießen des Schützenvereines „Edelweiß“ Obersdorf nahmen an den 
insgesamt vier Schießabenden 49 Schützinnen und Schützen teil. Die neuen Würdenträger wurden 
im vollbestzten Schützenheim in einem festlichen Rahmen gekürt. Schützenmeister Georg Hausmann 
konnte unter den Gästen stellvertr. Gauschützenmeister Heinz Rathenow begrüßen. Auch  begrüßte er 
Schützen von der SG Luitpoldhöhe und der FSG Sulzbach. Weiterhin wurden Ehrenschützenmeister 
Rudi Eckl, die Ehrenmitglieder Robert Donhauser und Josef Kerscher sowie die noch amtierenden 
Würdenträger Anton Stümpfl, Anita Himmelhuber und Simon Scheffmann herzlich begrüßt. 
Auf Scheibe Meister Aufgelegt gewann Anita Himmelhuber mit 106,0 Ringen, gefolgt von Xaver 
Wolfsteiner mit 106,0 und Sepp Schmaußer mit 105,7 Ringen. Auf Scheibe Meister freistehend gewann 
Elias Beer mit 90,7 Ringen vor Johannes Bühler mit 90,3 Ringen und Josef Scheffmann mit 84,7 
Ringen. 
Sepp Schmaußer sicherte sich mit einem 2,2 Teiler den 1. Platz auf Scheibe Glück, knapp gefolgt von 
Ernst Danhauser (4,4 T.), der Josef Kerscher (5,0 T.) auf den 3. Platz verwies. 
Auf Scheibe Fest gewann Anita Himmelhuber mit einem 7,2 Teiler vor Martin Donhauser  (9,0 T.) und 
Annerose Danhauser (9,2 T.)
Die neuen Würdenträger des Vereins in der neuen Amtszeit sind nun Schützenkönig Jonas Frischholz 
(90 T.) Schützenliesl Renate Wolf (65 T.) und Jugendkönig Simon Rösch  (576 T). 
Auf den Plätzen folgten den jeweiligen Siegern der Scheibe König 1. Ritter Georg Hausmann (140 
T.), 2. Ritter Elias Beer (173 T.), 1. Zofe Dagmar Gebhard (157 T.), 2. Zofe Melanie Sporn (208 T.), 1. 
Jugendritter Simon Ruppert (576,2 T.) sowie als 2. Jugendritter Simon Scheffmann (596 T.). 
Schützenmeister Georg Hausmann bedankte sich bei den beiden Sportleitern Erwin Himmelhuber 
und Josef Kerscher, die routiniert zum wiederholten Mal für eine reibungslose Durchführung des 
Königschießens sorgten. Großen Dank sprach der Schützenmeister auch allen Gönnern- und 
Spendern für alle Sach- und Geldpreise, der Brauerei Sperber, Metzgerei Rötzer sowie der Gärtnerei 
Pürzer für die schönen Blumensträuße aus. Auch bei den fleißigen Helfern für das Gelingen des 
Abends bedankte er sich herzlich. Sehr gemütlich ließen die Obersdorfer Schützen den Abend 
anschließend gebührend ausklingen. 


